
Zürich (CH):
Kommunales Glasfasernetz 
geplant 

[2.1.2007] Die Stadt Zürich plant, ein eigenes Glasfasernetz 
aufzubauen und zu betreiben. Zu diesem Zweck hat der 
Gemeinderat von Zürich die Aufnahme eines Kredits in Höhe 
von 200 Millionen Franken beschlossen.

Der Gemeinderat von Zürich hat sich mehrheitlich für die 
Aufnahme eines Kredits in Höhe von 200 Millionen Franken (rund 
125 Millionen Euro) zum Bau eines neuen Glasfasernetzes 
ausgesprochen. Das berichtet das Internet-Portal "heise online". 
Errichten soll die Glasfaser-Infrastruktur das Elektrizitätswerk 
Zürich (EWZ), das unmittelbar der Zürcher Stadtverwaltung 
unterstellt ist. Der Gemeinderat war sich einig, dass ein neues 
Breitbandnetz für den Wirtschaftsstandort Zürich zwingend 
notwendig ist. Nach den Plänen sollen in einer ersten Etappe in 
den kommenden sechs Jahren 13.124 Haushalte und 4.020 
Firmen an das Breitbandnetz angeschlossen werden. Am 11. März 
2007 entscheiden aber zunächst die Bürger in einer Abstimmung 
über den Kreditantrag. (hi)

http://www.stadt-zuerich.ch
http://www.heise.de
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